
BEHERBERGUNGSBETRIEBE: Einrichtungsbedingungen für Menschen mit eingeschränkter Hörfähigkeit

Hotel: Zimmeranzahl:

Eingangsbereich/Rezeption Ja / Nein Anzahl Sonstiges

Ausstattung der Rezeption mit einer induktiven 

Höranlage (z.B. Hörverstärker)

Alternativtüre

Wesentliche Information

optische Wahrnehmbarkeit wesentlicher 

Information

Aufzug (sofern vorhanden)

Falls akkustische Bestätigung eines Notrufs im 

Aufzug durch einen Empfänger erfolgt (z.B. mittels 

Gegensprechanlage) erfolgt optische Bestätigung)

Zimmer

Deutliche und eindeutige Wahrnehmbarkeit des 

Telefonklingelns durch Blinksignale im Zimmer (auch 

im Bad)

Deutliche und eindeutige Wahrnehmbarkeit des 

Türklopfens bzw. -klingelns durch Blinksignal (auch 

im Bad)

Deutliche und eindeutige Wahrnehmbarkeit des 

akustischen Alarms durch Blinksignal im Zimmer 

(auch im Bad)
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Quelle: Zielvereinbarungen (NatKo)

Barrierefreies Bauen (Sozialamt Münster)



BEHERBERGUNGSBETRIEBE: Einrichtungsbedingungen für Menschen mit eingeschränkter Hörfähigkeit

Zimmer Ja/ Nein Anzahl Sonstiges

Faxgerät im Zimmer vorhanden

Zeitnahe Kommunikation per Fax mit der Rezeption 

gewährleistet

Fernsehgerät mit Videotext-Decoder im Zimmer

Lage

Nächstgelegenes öffentliches Verkehrsmittel

Nächstgelegener barrierefrei zugänglicher 

Supermarkt

Sauberkeit

Sonstiges

Sterne

Preis p.P./p.N.

Adresse:

Tel.:

E-Mail:

Website:
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Barrierefreies Bauen (Sozialamt Münster)


